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            Asiatische Hornisse
        
    


        





    

    

    

Beobachtungen an die Naturschutzbehörde melden

Die asiatische Hornisse ist eine aus Südostasien stammende invasive Art, die sich derzeit in Nordrhein-Westfalen ausbreitet. Auch im Münsterland wurden inzwischen erste Nester gesichtet und festgestellt. Die asiatische Hornisse steht auf der EU-Liste der gebietsfremden invasiven Arten, die unerwünschte Auswirkungen auf einheimische Arten und Biotope haben. Sie wird insbesondere als potenzielle Bedrohung für heimische Bienenvölker angesehen. 

Um wirksame Maßnahmen zur Bekämpfung durchführen zu können, ist es wichtig, jede Sichtung zu melden. Sollten Sie eine asiatische Hornisse oder Nest in Münster entdecken, informieren Sie deshalb bitte die untere Naturschutzbehörde der Stadt Münster. Für die Bearbeitung der Meldung sind die genaue Angabe des Fundortes, das Funddatum und möglichst ein Bildnachweis wichtig. 

Bestimmung: Die asiatische Hornisse ist dunkler gefärbt als die heinmische Hornisse und mit ca. 2 cm Körperlänge etwas kleiner. Sie hat eine schwarze Brust, schwarz-gelbe Beine sowie einen dunklen Hinterleib mit gelben Banden. Bitte verzichten Sie auf eigene Bekämpfungsmaßnahmen! Nicht selten kann es vorkommen, dass es sich bei einer vermeintlich asiatischen Hornisse doch um eine heimische - besonders geschützte - europäische Hornisse handelt, die nicht bekämpft werden darf. 

Meldungen an das Funktionspostfach: artenschutz@stadt-muenster.de
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                                [image: Mara Urich vom Weltladen la tienda e.V. (links) und Laura Hebling (Amt für Grünflächen, Umwelt und Nachhaltigkeit der Stadt Münster) stellen die Station "Ernährungssicherheit" für den neuen Stadtrundgang vor. An der Station wird auf interaktive Weise gezeigt, mit welchen Lebensmitteln sich Münster und das Münsterland gut selbst versorgen können.]
                            
                            

                        

                    
                
        


            
        
        
    

    
        

    
            
    
        
            Neuer Stadtrundgang zeigt Münsters Nachhaltigkeitsziele
        
    


        





    

    

    

Ein neuer Stadtrundgang durch Münster führt zu zehn interaktiven Stationen, an denen die Teilnehmenden erfahren, wie in Münster an der Umsetzung der globalen Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen gearbeitet wird ("Sustainable Development Goals", kurz SDGs). Ziel ist es, Menschen in Münster zu motivieren, sich aktiv zu beteiligen, dieses Ziel zu erreichen. Unter Beteiligung vieler Kooperationspartnerinnen und -partner gibt es Stationen zu den Themen Ernährung, Textilien, Artenschutz, Klimagerechtigkeit, Antirassismus, Suffizienz, Fairer Handel, Masematte und Frauengeschichte.
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            Angebot: Naturnahe Gestaltung mit Weidenmaterial
        
    


        





    

    

    

Schulen, Kitas und Privatpersonen können am Freitag, den 8. März wieder kostenlos Weidenmaterial in größeren Mengen auf dem städtischen Betriebshof am Höltenweg 29 abholen. Das Material liegt zwischen 9 und 13 Uhr bereit. Zum Transport sind geeignete Fahrzeuge, Anhänger sowie Ast- und Rosenscheren mitzubringen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
    
        





    

    
        

    

    
        
            
                    
                        Bauanleitungen: Naturnahe Gestaltung mit Weiden
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                                [image: Die Vertreter*innen der 15 ausgezeichneten Ökoprofitunternehmen 2023]
                            
                            

                        

                    
                
        


            
        
        
    

    
        

    
            
    
        
            Ökoprofit Münster: Öffentliche Auszeichnung des 13. Durchgangs
        
    


        





    

    

    

Acht Unternehmen sowie sieben Rezertifizierungsunternehmen wurden am 24. Januar 2024 in einer feierlichen Veranstaltung von Nachhaltigkeitsdezernent Arno Minas und Staatssekretär Victor Haase für ihre erfolgreiche Teilnahme an der 13. Auflage des Projektes Ökoprofit der Stadt Münster ausgezeichnet. Wie in den vergangenen Jahren zeigt auch diese Runde hervorragende Ergebnisse hinsichtlich ihres betrieblichen Umweltschutzes und Nachhaltigkeitsmanagements.
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            Sperrung des Werseradwegs
        
    


        





    

    

    

Wegen erheblicher Hochwasserschäden sperrt die Stadt Münster vorübergehend den Wersewanderweg. Grund für die Schäden sind die starken Regenfälle und Überflutungen in den vergangenen Wochen. Vereinzelte Bereiche des Uferweges sind zudem noch stark aufgeweicht und nicht begehbar. Die Stadt weist mit Hinweisschildern an den Zugängen auf die Sperrung hin.

Notwendige Ausbesserungen erfolgen zeitnah. Wie lange die witterungsabhängigen Arbeiten dauern, lässt sich derzeit nicht abschätzen.
    



            





            
        
    

            
                

            

            
                

            
        




                    
                        



                    
                    
                        



                    
                

            




    
            
        
    
                
                    
                        



                    
                    
                        





                    
                    

    
    
    
            

            



        
            
                
    
            
                    
                        
                            
                                [image: Peter Driesch (r.), Leiter des Amts für Grünflächen, Umwelt und Nachhaltigkeit, freut sich über finanzielle Unterstützung bei der Sanierung des Lambertibrunnens. Stadtbaurat Robin Denstorff (v. l. n. r.) unterzeichnete gemeinsam mit Dr. Karl Niehues und Frau Luise Weber-Steinhaus aus dem Vorstand der Rainer Scholze-Stiftung sowie Oberbürgermeister Markus Lewe eine Zuwendungsvereinbarung.]
                            
                            

                        

                    
                
        


            
        
        
    

    
        

    
            
    
        
            Stiftung unterstützt Sanierung des Lambertibrunnens
        
    


        





    

    

    

Mit einer großzügigen Spende in Höhe von 370.000 Euro unterstützt die Rainer Scholze-Stiftung die notwendigen Maßnahmen zur Sanierung des Brunnens an der Lambertikirche. Für den langfristigen Erhalt und dauerhaften Betrieb des Brunnens sind umfassende Arbeiten notwendig wie z.B. die Sanierung des gesamten Leitungs- und Pumpensystems, deren Planung die Stadt nun angeht.
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            Einführung der Baumschutzsatzung ist beschlossen
        
    


        





    

    

    

Die Stadt Münster führt zum 1. Oktober 2023 für den Innenbereich der Stadt Münster eine Baumschutzsatzung ein. Dies hat der Rat der Stadt in seiner Sitzung am 20. September beschlossen. Geschützte Baume dürfen nicht mehr beseitigt, zerstört oder beschädigt werden und ihre typischen Erscheinungsformen nicht wesentlich verändert werden. Auch Eingriffe, die zu Schädigungen, Beeinträchtigungen und Absterben eines geschützten Baumes führen könnten, sind nach der neuen Baumschutzsatzung nicht erlaubt.
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                        Veröffentlichung der Baumsschutzsatzung im Amtsblatt vom 29.9.2023
                    
                    
                
        
    

    

    


        


            
                

            
    
    
        
    
    
        

    


            
        
    

            

            
                

            
        




                    
                        



                    
                    
                        



                    
                

            




    
            
        
    
                
                    
                        



                    
                    
                        





                    
                    

    
    
    
            
                
            

            



        
            
                
    
            
                    
                        
                            
                                [image: Gruppenfoto: Vier Personen halten Broschüren und ein Banner mit der Aufschrift 'Lebendige Gärten statt Schottergärten'.]
                            
                            

                        

                    
                
        


            
        
        
    

    
        

    
            
    
        
            Lebendige Gärten statt Schottergärten: 

Individuelle Beratung für Eigentümerinnen und Eigentümer
        
    


        





    

    

    

Wie wichtig bepflanzte Gärten für das innerstädtische Klima sein können, zeigen die heißen Sommertage in diesen Tagen ganz besonders. Die Stadt erweitert ab sofort ihr Informations- und Beratungsangebot für Eigentümer und Eigentümerinnen, wie sie unbebaute Flächen bepflanzen können. Im Rahmen von Baugenehmigungen weist die Stadt nicht nur auf die erforderliche Begrünung von Außenflächen hin, sondern bietet auch konkrete Tipps zur Gestaltung und Auswahl von Pflanzen.
    



            




    
        
            
        

        
            	
            





    

    

    
        
            
                    
                        Infos und Tipps zur Begrünung von Vorgärten
                    
                    
                
        
    

    

    


        
	
            





    

    

    
        
            
                    
                        Pressemitteilung zum Beratungsangebot
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            Umweltdaten Münster 2021-2022
        
    


        





    

    

    

Aktuell wurden die Umweltdaten für die Jahre 2021-2022 veröffentlicht. Die Umweltdaten dienen zur Überprüfung, inwieweit die von der Stadt gesetzten Ziele einer guten Umweltqualität erreicht werden konnten. Die Auswertung der vollständigen Daten ist nur zeitverzögert möglich, da einzelne Daten erst zum Ende des Folgejahres veröffentlicht werden.
    



            




    
        
            
        

        
            	
            





    

    

    
        
            
                    
                        Umweltdaten Münster 2021-2022
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            - nicht barrierefrei
        
    


        


            
                

            
    
    
        
    
    
        

    


            
        
    

            
                

            

            
                

            
        




                    
                        



                    
                    
                        



                    
                

            




    
            
        
    
                
                    
                        



                    
                    
                        





                    
                    

    
    
    
            
                
            

            



        
            
                
    
            
                    
                        
                            
                                [image: Vier Personen um einen Stehtisch halten das Logo der Kampagne und Glasgefäße in den Händen.]
                            
                            

                        

                    
                
        


            
        
        
    

    
        

    
            
    
        
            Neues Mehrwegsystem aus Glas für die Gastronomie
        
    


        





    

    

    

Die Stadt Münster und Münsterland e. V. machen sich mit einer innovativen, smarten und nachhaltigen Lösung auf den Weg: einem Glas-Mehrwegsystem. Das System wollen die Partner nun in der gesamten Region vorantreiben und suchen dafür weitere Kooperationspartner. Unter dem Motto „GLAS? Klar!“ rufen sie Gastronomen und Kantinenbetreiber zum Mitmachen auf. Ab 2023 sind Restaurants, Cateringbetriebe, Kantinen und Lieferdienste verpflichtet, für die Mitnahme von Speisen und Getränken Mehrwegbehälter als Alternative zu Einwegkunststoffverpackungen anzubieten.
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                                [image: Zwei Männer und zwei Frauen halten das Faltblatt und Nistkästen in den Händen.]
                            
                            

                        

                    
                
        


            
        
        
    

    
        

    
            
    
        
            Firmengelände naturnah gestalten
        
    


        





    

    

    

Im Flyer "Unternehmen schaffen Vielfalt - Firmengelände naturnah gestalten" stellt die Umweltverwaltung in Kooperation mit der NABU-Naturschutzstation Münsterland das kostenlose Beratungsangebot für Unternehmen, Institutionen und Vereine vor. Mit dem Angebot "Münster summt auf" werden sie angesprochen, mehr Artenvielfalt in Gewerbe- und Industriegebieten zu entwicklen. Hierbei gilt sowohl für große als auch für kleine Maßnahmen: Vielfalt bringt Vielfalt.
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            Münster für Mehrweg
        
    


        





    

    

    

Die Initiative "Münster für Mehrweg" ist ein Zusammenschluss von Vertreterinnen und Vertretern der Stadtverwaltung, des Handels, von Umweltverbänden und weiteren lokalen Akteuren. Gemeinsam machen wir uns stark für nachhaltige Mehrweg-Lösungen in und für Münster. Mit gezielter Öffentlichkeitsarbeit wollen wir das Bewusstsein für Handlungsalternativen zur Einsparung wertvoller Ressourcen im Alltag stärken. Lokalen Akteuren, die sich für das Thema "Mehrweg statt Einweg" engagieren, möchten wir die verdiente Aufmerksamkeit schenken, deren Projekte sichtbar machen und zum Mitmachen motivieren.
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            Bestattungsformen und Grabarten auf städtischen Friedhöfen
        
    


        





    

    

    

Auf den städtischen Friedhöfen werden stets neue Bestattungsarten angeboten. So kommt die Friedhofsverwaltung dem häufig nachgefragten Angebot von pflegefreien Grabarten nach. Insbesondere auf dem Waldfriedhof Lauheide werden neben Baumbestattungen weitere Bestattungsformen und 15 Grabarten angeboten, die es sonst in Münster nicht gibt.
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    Amt für Grünflächen, Umwelt und Nachhaltigkeit
 York-Kaserne, Gebäude 12 und 14
 Albersloher Weg 450
 48167 Münster

Postfach: 48127 Münster

Tel. 02 51/ 4 92-67 01
 Fax 02 51/ 4 92-77 37
 umwelt@stadt-muenster.de



                    
                        



                    
                    
                        



                    
                

            




                
        

    

                
                    



                
                
                    



                
            




    
            
        
    
                
                    
                        



                    
                    
                        





                    
                    

    
    
    
            

            



        
        
    

    
        

    
            
    
        
            Aktueller Anfahrtshinweis
        
    


        





    

    

    

Das Amt für Grünflächen, Umwelt und Nachhaltigkeit in den Gebäuden 12 und 14 auf dem Gelände des York-Quartiers kann über verschiedene Möglichkeiten erreicht werden.
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